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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTC Berghaupten II : TTC Langhurst 
Samstag, 22.10.2022, 18:30 Uhr

TTC Berghaupten II und TTC Langhurst teilen sich die Punkte

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 1 traf der TTC Berghaupten II am vergangenen Samstag im
2. Saisonspiel auf den TTC Langhurst. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach über 4 Stunden beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt
auch das Verhältnis von 33:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Geppert / Gehring, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TTC Berghaupten II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Prantner / Henninger konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Becker / Kempf beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht so gut lief es indessen für Thom /
Grünwaldt beim 8:11, 7:11, 7:11 gegen Geppert / Gehring. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnten Beha / Weglorz beim 2:3 gegen Toll / Beathalter leisten. Am
Ende verloren sie jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Toll / Beathalter zu Ende ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Timo Prantner hatte derweil gegen Daniel
Gehring beim 11:6, 11:8, 11:8 hingegen keine Probleme und überraschte Gehring, dem im Vorfeld
zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Nicht so gut lief es für Uwe Thom
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Steffen Geppert, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. In toller Verfassung präsentierte sich Wolfgang Henninger
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Robert Toll. Einen Sieg fuhr Alexandro Beha bei seinem 3:1 gegen Bernd Becker ein. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Robin Weglorz gelang es, Philipp Kempf im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. In toller Verfassung
präsentierte sich Sebastian Grünwaldt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jan-Luca Beathalter. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Timo Prantner und Steffen Geppert, die
Timo Prantner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Uwe Thom beim 11:6, 11:3, 8:11, 11:5 gegen Daniel Gehring doch überlegen. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Wolfgang Henninger und Bernd Becker, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Mittlerweile stand es damit 6:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Alexandro Beha über die 1:3-Niederlage gegen Robert Toll hinweggetröstet
werden musste. Recht kurzen Prozess machte wenig später indessen Robin Weglorz beim 3:0 mit
Jan-Luca Beathalter. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Sebastian Grünwaldt gegen
Philipp Kempf nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Sebastian Grünwaldt letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Was eine Wendung des Spiels! Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. 2:3 endete nachfolgend das Doppel zwischen Prantner / Henninger und
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Geppert / Gehring aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Berghaupten II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.11.2022
gegen die TTF Kappel III bevor. Für den TTC Langhurst steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Ebersweier am 29.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:3
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Berghaupten II

Doppel: Prantner / Henninger 1:1, Thom / Grünwaldt 0:1, Beha / Weglorz 0:1 
Einzel: T. Prantner 2:0, U. Thom 1:1, W. Henninger 0:2, A. Beha 1:1, R. Weglorz 2:0, S. Grünwaldt 1:
1 

 TTC Langhurst
Doppel: Geppert / Gehring 2:0, Becker / Kempf 0:1, Toll / Beathalter 1:0 
Einzel: S. Geppert 1:1, D. Gehring 0:2, B. Becker 1:1, R. Toll 2:0, J. Beathalter 1:1, P. Kempf 0:2


